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Stadt Zürich 

Amt für Hochbauten 

2000-Watt-Gesellschaft 



Philipp Noger, Projektleiter Fachstelle nachhaltiges Bauen 

2000-Watt-Gesellschaft 
unterschiedliche Lösungen: Vergleich Bläsi / Looren 
 
SH Bläsi 
2585m2 AE (1 Gebäude, kompakt) 
60 kW/m2 Qheff 
Graue Energie 10kWh/m2 PEI  
Wärmepumpe Erdsonden JAZ 4.3 (Deckenheizung) 
Wärmedämmputz + Estrichboden- und Kellerdämmung + Fenster 3-fach IV 
keine Lüftungsanlage, keine Kühlung, manuell über Fenster 
 
SA Looren 
6640m2 AE (6 Gebäude, nicht kompakt, grosse Gebäudehüllflächen) 
43 kW/m2 Qheff 
Graue Energie 20kWh/m2 PEI 
Wärmepumpe Erdsonden JAZ 3.1 / 20 % Fossil 
Aussenwärmedämmung + Dach- und Kellerdämmung + Fenster 3-fach IV 
automatisierte natürliche Nachtauskühlung und Lüftung über Fenster 
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Sommerliche Behaglichkeit – ohne Kühlung? 

Ansprüche 
 
 

Glasflächenanteil 
 
 

Wärmespeicherkapazität 
 
 

Sonnenschutz/Schatten 
 
 

Nachtauskühlung 
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Looren: sommerliche Behaglichkeit? 
Beschattung Umgebung - Grossbäume 

Dynamische Gebäudesimulation – Theorie und Praxis 
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Luftqualität - Schulzimmer 
 

natürliches Lüftungskonzept motorisierte Fenster und Storen 

Temperatur und CO2 Sensoren 

KNX pro Raumzone regeln 

Schnittstellen: komplexe Steuerung, ein System Steuerung/Antrieb 
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Einstellung Steuerung? 
 

Individuelle Übersteuerung 

Information / Verantwortung / Miteinbezug Nutzer 

Schliessen bei Regen oder starkem Wind 

EG Nachtauskühlung (Einstiegschutz) nicht aktiviert 

>1400 ppm = öffnen  

<700pp = schliessen 
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Stoffstoren 


